
10. Predigt über den Jakobusbrief, 
Kapitel 4,11‐12 (2.Mai 2010) 

Gewöhn dir ab, den „lieben Gott“ zu 
spielen  



Wir spielen den „lieben Gott“ wenn 
wir einander verleumden oder 

verurteilen 
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Jakobus 4,11-12 
11 Liebe Brüder und Schwestern, verleumdet einander 
nicht! Wer seinen Bruder oder seine Schwester 
verleumdet oder verurteilt, verleumdet und verurteilt 
damit das Gesetz Gottes, das ein solches Verhalten 
untersagt. Anstatt das Gesetz zu befolgen, wirft er 
sich zum Richter auf. 

12 Aber nur Gott, der das Gesetz gegeben hat, darf 
richten. Er allein kann verurteilen oder freisprechen. 
Für wen hältst du dich, dass du deinen Mitmenschen 
verurteilst! 



Warum wir es nicht lassen können, einander zu 
verleumden oder zu verurteilen. 

1. Es „entschuldigt“ unsere eigenen Fehler  
„Wie wollt ihr da der Strafe entgehen, wo ihr doch genau 

das tut, was ihr an den anderen verurteilt?“ Römer 2,3 

2. Es schmeichelt unserem Stolz 
„Verleumdungen verschlingt man wie Leckerbissen und 

behält sie für immer tief im Gedächtnis.“ Sprüche 26,22 
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Warum wir es lassen sollten, einander 
zu verleumden oder zu verurteilen 

• Es ist unchristlich 
„Liebe Brüder und Schwestern, verleumdet einander nicht! Wer seinen 

Bruder oder seine Schwester verleumdet oder verurteilt..." 

• Es ist lieblos 
"Wer …verleumdet oder verurteilt, verleumdet und verurteilt damit das 

Gesetz Gottes ..." (Vers 11) 
Siehe Jakobus 2,8 

• Es ist anmaßend 
"Aber nur Gott, der das Gesetz gegeben hat, darf richten.... Für wen 

hältst du dich, dass du deinen Mitmenschen verurteilst!“ 
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Wann es ein Fehler ist, einander zu 
verurteilen. 

1. Wenn man eigene Fehler nicht zugibt 
       (Römer 2,1) 

2. Wenn man eigene Sünden nicht mehr 
erkennt.      (Matth. 7,3-5) 

3. Wenn man nicht alle Fakten und Motive 
kennt      (Joh. 7,24) 
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Wie man es sich abgewöhnen kann, einander 
zu verleumden oder zu verurteilen. 

Daran denken, 
1. dass man so beurteilt wird, wie man 

andere richtet. 
2. dass Gott für Gerechtigkeit sorgen wird. 
3. wie barmherzig Gott dem Barmherzigen 

sein wird. 
"...  Das Erbarmen triumphiert über das Gericht." Jak. 2,13 
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„ordnet euch Gott unter“ 

 

Gnade 


